
Nach der enttäuschenden

Auftaktniederlage zum Rück-

16.03.2008 rundenbeginn in Rexingen

hatte der ASV am Sonntag

Heim die starke Mannschaft des

TuS Ergenzingen zu Gast.

Jeder wusste um die Bedeu-

tung dieser Begegnung, hatte

man doch noch die deutliche

Gast Vorrundenniederlage (0:3)

und die Brisanz des wenig

schmeichelhaften Tabellen-

platzes im Gedächtnis.

Um so erstaunlicher, dass der

ASV mit einer komfortablen

Führung nach 45 Minuten

in die Kabine ging. erstes Bezirksligator von Jan Graf zur 1:0 Führung 

Ticker: Dies lag in erster Linie

an der konsequenten 

1:0 (26.) Chancenauswertung:

Jan Graf

Der Drehschuß aus ca.

2:0 (42.) 20 Meter volley ins Eck

M. Schneck durch Jan Graf, sowie

der platzierte Kopfball

2:1 (47.) FE von Marcus Schneck

M. Gfrörer gegen die Laufrichtung

des Torhüters nach

3:1 (55.) Zuckerflanke vom gut

M. Schneck aufgelegten Michael

Fidschi Schäfer wurden

3:2 (59.) eiskalt genutzt.

M. Heumesser solide Leistung nach

längerer Abstinenz:

Gelb/Rot (75.) Thomas Sieber

S. Ebner (B.) ein Vollblutstürmer mit eingebauter

Torgarantie: Marcus Schneck

3:3 (76.) Dass Ergenzingen, die mit einer erstaunlich

M. Heumesser jungen Mannschaft angereist war, aber 

noch dagegenhalten würde, war klar, als

bereits in der 47. Minute der Anschluss-

treffer per Foulelfmeter gelang.

Erneut eine "Fidschi"-Flanke führte zum 3:1,

als der Torhüter nur vor die Füße von

Marcus Schneck abklatschen konnte.

Der Flugkopfball von Matthias Heumesser

bedeutete aber kurze Zeit später den

erneuten Anschlusstreffer für den TuS.

Knackpunkt des Spiels schließlich in der 75.

Minute, als Sascha Ebner die Ampelkarte

gezeigt bekam und der favorisierte Club

Bilder: aus Ergenzingen per Kopfball den Treffer

K. Utke zum 3:3 Endstand markierte.

Bericht: Eine ansprechende und spannend geführte

W. Uteg Begegnung endete so als gerechtes Remis.

Trotz 2:0- und 3:1-Führung letztlich ein gerechtes Remis.


